
WAHLPFLICHTFACH KUNST 

• epochal, dreistündig 

• das ist ein Zusatzangebot 

• hier wird projektorientiert und freikünstlerisch gearbeitet 



n·e Fachgru pe Kunst i t1 t d m Jahrgang 11 ein Wahl flieh · urs an in dem zei genössisch 
K 1nst als A s angs nk pro· k ori ntie t n b 'i ns di n . 

D K_ ... s soll z m Verständnis ze· genössischer K 'OS b i agen, 'nd m cli Sch „lerinnen nd 
sc ·h:r ler mi S a gi n nd Method n d s Arbeit s z · i g nössisch r K„nstl r (Proz -ss ins, M' d 
m dia Vid o ms P r ormance, Land Art Installation, Ästh isch Forsch ng - ·r · gemach 

erden 1nd di s s bst ,_ ob -n. 
Der K rs soll da ··ber hin ~s Möglich iten z ielfältigen ··nstl risch n E perimenten 1nd 
Forsch ngen bi en. Im ProJ n -_ich s eben dab i handlungsor· tier , die S lbstorganisation 
de Sch··1 inn n _____ d Sch„l r o d rnd nd a eh t amori nt' r e Arbe' ,s orm n im Vord g 1nd. 
D s it r n rd n E . rs·onen bzw. Anss · 11 ngsb s · eh integ • ativ r B s andt il d s 
Un errichts s in m di · o t dr · dimens· anal n K st e k im Orig'naJl enn n z · lernen. 



WAS BEDEUTET DAS?

• Wer ganzjährig Kunst wählt und 
zusätzlich den Wahlpflichtkurs, hat 
sogar in einem Halbjahr 5 Stunden 
Kunst, so viel wie im Leistungskurs

• Wer epochal wählt, hat ein halbes Jahr 
Kunst regulär zweistündig und je 
nachdem, wie der Wahlpflichtkurs liegt, 
in einem Halbjahr dann noch den 
dreistündigen Wahlpflichtkurs 




